
Informationsblatt für die Schülerinnen und Schüler

Die Glashütte Gernheim
ist ein Industriemuseum des Landschaftsverbands 
Westfalen-Lippe in Petershagen-Ovenstädt. Das Mu-
seum befindet sich in den historischen Gebäuden der 
früheren Glashütte. Als vor- und frühindustrielle Fab-
rik produzierte sie von 1812 bis 1877 Glas. Mit drei 
Glasschmelzöfen war sie eine der bedeutendsten Fab-
riken in Nordwestdeutschland.

Die Produktpalette reichte von veredelten Flaschen 
über Trinkgläser bis hin zu aufwendigen Überfang-
scheiben. Die Glasherstellung war handwerklich ge-
prägt. Gefeuert wurde mit Steinkohle, die damals ein 
innovatives Brennmittel war. Der Import und Export 
wurden immer bedeutender: Über den Landweg und 
später über den Wasserweg wurde Kohle aus dem 
Ruhrgebiet nach Gernheim transportiert. Weitere Roh-
stoffe kamen aus Spanien, Russland und Finnland. Die 
produzierten Glaswaren wurden per Schiff über die 
nahe gelegene Weser in alle Welt exportiert.

In der Glashütte erlebst du, wie die Glasmacher mit 
Pfeife, Holzform und Schere aus der glühenden Glas-
masse Gefäße herstellen oder Gläser durch Schliff und 
Gravur veredeln.

Oder möchtest du dich vielleicht selbst als Glasbläser 
versuchen?

Du erfährst, wie das Leben der Glasmacher und ihrer 
Familien damals aussah. Es war geprägt von langen Ar-
beitszeiten, harter körperlicher Arbeit und erforderte 
ein hohes Maß an Mobilität. Auch Kinder mussten früh 
mithelfen. Am besten ist, du machst dir selbst ein Bild 
davon!

Anschrift

Kontakt und
Information

Öffnungszeiten

Eintrittspreise

Führungen

Gernheim 12
32469 Petershagen

05707 / 9311-0
www.lwl.org
glashuette-gernheim@lwl.org

Frau Dr. Holthaus 
(Museumsleitung)
Frau Jungcurt
(Museumspädagogik)

Dienstag - Sonntag: 10-18 Uhr
Montag: geschlossen

Schülerinnen und Schüler: frei
Erwachsene: 4,00 €

Auf Anfrage jederzeit möglich
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Dein Lernprozess in drei Schritten

Zunächst lernst du heutige Arbeitsbedingungen 
kennen, zum Beispiel Arbeitszeit, Urlaub, Entloh-

nung und Mitbestimmungsmöglichkeiten. Auf Basis 
deiner Erfahrungen aus der Berufsfelderkundung oder 
deines Praktikums bestimmst du die Arbeitsbedingun-
gen, die dir wichtig sind und unter denen du später ar-
beiten möchtest.

Beim Besuch der Glashütte erkundest du die Ver-
gangenheit. Am Beispiel der Glasmacher lernst du 

das Leben und Arbeiten im 19. Jahrhundert kennen. 
Themen sind zum Beispiel Schule und Kinderarbeit, 
Leben und Wohnen der Arbeiter, Arbeit und Arbeitsbe-
dingungen sowie das Unternehmen und die Produkti-
on. Eines dieser Themen erkundest du gemeinsam mit 
deinen Mitschülern!

Anschließend vergleichst du die Arbeitsbe-
dingungen der Gernheimer Glasmacher mit heu-

tigen Arbeitsbedingungen. Finde Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten heraus sowie die Gründe dafür!
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Themen

Arbeit und
Beruf Wirtschaft

TechnikRegion und
Gesellschaft

Arbeitsbedingungen, Berufe, 
Arbeitsplätze und Branche / 
Arbeit und Beruf während der 
ersten industriellen Revolution / 
(Kinder-) Arbeit und Freizeit 
im Wandel

Wertschöpfungsprozess / 
Standortfaktoren / 

Betriebsverlagerung

Von der Mundglasbläserei zur 
maschinellen Fertigung / 
Innovationen der ersten 
industriellen Revolution

Regionale Bedeutung einzelner 
Unternehmen und Branchen / 
Folgen der Entwicklung von 
Arbeitsbedingungen / 
Folgen der Betriebsschließung 


